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Anstieg der 

 Leserschaft



Mobilität ist allgegenwärtig – nicht nur im Strassen- 
oder Schienenverkehr. Mit einer authentischen Bild-
welt und lesernahen Geschichten deckt der Touring 
alle Facetten der Mobilität ab. Das auflagenstärkste 
Special-Interest-Magazin der Schweiz beleuchtet Ent-
wicklungen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft, 
gräbt nostalgische Leckerbissen aus und nimmt seine 
Leserinnen und Leser mit auf fantastische Reisen in 
Nah und Fern – stets aktuell und vielseitig. 

Tief 
im Gotthard
Ein Augenschein auf der Grossbaustelle 

der zweiten Röhre.

#4 | April 2024 | Fr. 4.50

INTERVIEW Peter Goetschi argumentiert für den Autobahnausbau. | TEST E-CITYBIKES Viel Velo 
und gute Qualität unter 2500 Franken. | JERSEY Schmucke Kanalinsel mit vielen Facetten.

BATTERIE Wie mit Milliardeneinsatz an besseren Akkus geforscht wird. | AUSWEICHVERKEHR 
Staut es auf der Autobahn, wird durch Dörfer gefahren. | INSELLEBEN Das ursprüngliche Korsika.

Digitaler 
Securitas

Zukunftsweisend:  
Wenn der Wachroboter  

seine Runden dreht.

#10 | Oktober 2024 | Fr. 4.50

BAD / FRD / SED / SHD / GRD / VSD

Titelpositionierung

Held 
in Gelb

Unterwegs mit Jörg Bucher 
von der weltweit 

besten Pannenhilfe.

#6 | Juni 2024 | Fr. 4.50

VERKEHR Woran SBB und TCS gemeinsam arbeiten – die Chefs im Interview. | KIA EV9 Ausreichend 
Platz für die ganze Grossfamilie. | SÜDTIROL Vom Drang, die Gipfel der Dolomiten zu erklimmen.
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Rubriken Touring-Magazin

Text Dino Nodari Fotos Emanuel Freudiger

Während sich zur Ferienzeit die Autos  
vor den Portalen stauen, arbeiten sich Mineure 

im Gotthardmassiv durch Granit und Gneis. 
Im Secondo Tubo, also in der zweiten Röhre 

des Strassentunnels, wird alles getan,  
damit sich die grossen Tunnelbohrmaschinen 

schon bald durch den Berg fräsen können.

Ab durch 
den Berg
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Titelstory Mobilität

Technik

Kann sich freuen,  
denn die Roboter sind 

ein  Erfolg: Ascento- 
Co-Gründer und CEO 

Alessandro Morra.

Text Juliane Lutz  Fotos Daniel Kellenberger

Die Sicherheitsbranche weltweit wächst stark, 
doch Personalmangel ist ein grosses Problem. 
Eine Lösung bieten die Gründer von Ascento 
aus Zürich an: Ihre Roboter auf Reifen können 
einfache Patrouillendienste übernehmen.

Robo  
auf Wache

Er sieht so nett aus, dass man gleich die Kinder 
mit ihm spielen oder sich von ihm Essen bringen 
lassen würde. Als Babysitter und Ersatz für feh-
lende Kräfte im Gastrogewerbe ist der Ascento 
Guard nicht gedacht. Seine Aufgabe ist es, an 
Flughäfen und Parkplätzen, in Hallen und auf 
Arealen zu pa trouil lie ren und zu kontrollieren, 
ob alles in Ordnung ist. Beim «Touring»- 
Gespräch mit Alessandro Morra am Ascento- 
Firmensitz in Zürich fällt ein Roboter auf, der mit 
dem Namen eines Münchner Weltkonzerns 
 gebrandet ist. Auch dort ist man auf den Roboter 
gekommen, gezwungenermassen. 13 000 Ar-
beitskräfte fehlten letztes Jahr in Deutschland im 
Bereich Wach- und Sicherheitsdienste. Dieser 
stark wachsende Markt soll sich laut Beratungs-
unternehmen Mordor Intelligence 2024 weltweit 
auf 94,77 Milliarden US-Dollar belaufen. Doch in 
zahlreichen Ländern macht Personalmangel der 
Branche zu schaffen.

Roboter für viele Einsätze
Für dieses drängende Problem wollen die vier 
Ascento-Gründer Alessandro Morra, Ciro Salz-
mann, Dominik Mannhart und Miguel de la 
 Iglesia Valls eine Lösung bieten. «Nachdem es 
uns im Studium an der ETH gelungen war, einen 
effizienten Roboter zu entwickeln, der überall da 
hingehen kann, wohin auch Menschen gehen 
können, überlegten wir uns, ob es dafür einen 
Markt geben würde», sagt Morra. Der 28-jährige 
Zürcher mit italienischen Wurzeln ist CEO des im 
Februar 2023 gegründeten Start-ups und hat wie 

die anderen drei an der ETH Robotics, Systems 
and Control studiert. Die vier analysierten ver-
schiedene Märkte und kamen auch aufgrund der 
Grösse auf die Sicherheitsbranche. Um sie zu ver-
stehen, jobbte Morra zeitweise als Wachmann. 
«Danach war uns klar, dass es sich um einen 
 riesigen Markt handelt, in dem Angestellte wirk-
lich viele Stunden arbeiten und zahlreiche Tätig-
keiten repetitiv sind», sagt er. Der Mehrwert be-
stehe für die Unternehmen darin, dass sich die 
Wachleute ständig bewegten und verschiedene 
Orte überprüften. Der ideale Fall also für den 
agilen Roboter. Wer ein Video auf ascento.ai 
 anklickt, sieht ihn Treppen steigen, über holpri-
gen Waldboden fahren und sogar über einen 
 Gestrüpphaufen klettern. Schnee und Regen ma-
chen ihm nichts aus, und seine Batterien lädt er 
selbst auf. Kreuzt etwas die Fahrbahn des zwi-
schen 4 und 5 km/h langsam fahrenden Ascento 
Guard, hält er an. Ausgestattet ist er mit 360-
Grad- und  Wärmebildkamera, Mikrofon, Laut-
sprecher und Temperatursensor. Sogar gewisse 
Gase kann er erkennen. Einige Ascento-Videos 
gingen viral und führten dazu, dass «Forbes» und 
Reuters über das Start-up berichteten.

Um die Hälfte günstiger
Überzeugt von ihrem Produkt, wandten sich die 
Gründer bald an ein Sicherheitsunternehmen. 
Als es hiess, man sei an einer Lösung interessiert 
und nicht an einem Roboter, preschten sie weiter 
vor. Boten an, eine Lösung zu finden, wenn sie 
diese der Geschäftsleitung präsentieren könn-

Die Maschine basiert  
auf einem komplexen 
Sys tem mit Motoren und 
vielen Sensoren, die 
stän dig miteinander 
kom munizieren. Wäh-
rend der Simulationen 
sa gen die Entwickler 
dem Roboter nicht, was 
er tun soll, sondern etwa 
nur, dass das Ziel sein 
soll, stabil zu bleiben.  
Er lernt dann selbst,  
sich ent spre chend zu 
be wegen und nicht 
 um zukippen. ›
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 START-UP-SERIE 

Der DS 7, ein Kompakt-SUV der oberen Mittelklasse,  
ist schön, kräftig und fährt sich inspiriert. Das Spitzen-

modell tritt als Plug-in-Hybrid und mit zwei E-Motoren an. 
Kraft und Stil, das ist nicht ganz billig.

Die Topversion  
des DS 7 mobilisiert 
360 PS. Die Tagfahr-
lichter fallen auch  
unerleuchtet auf.

DS 7 E-TENSE 4×4 360

Stil kommt nie 
aus der Mode

Text Daniel Riesen Technik Andrea Scuderi Fotos Emanuel Freudiger

Die Begrüssung erfolgt freundlich: Sobald 
man sich ans Lenkrad des DS 7 setzt und 
den Startknopf drückt, gleiten die – optiona-
len – Komfortsitze ebenso gemächlich nach 
vorn, wie der zuvor unsichtbare Chrono-
meter aus der Mittelkonsole hochfährt. Der 
Chronometer von B. R. M erinnert unsere 
Jugend daran, dass man einst Stunde und 
Minute anhand von Zeigerstellungen dar-
stellte. Nicht nur beim Zeitmesser lässt man 
sich bei DS Automobiles, wie die Nobel-
marke von Citroën heisst, gerne von Kunst 
und Kunsthandwerk inspirieren. Das innen 
wie aussen angewandte Stilelement der 
Raute erinnert an die Glaspyramide im In-
nenhof des Louvre, die in Alu gefasste Mit-
telkonsole weist ein guillochiertes Hufna-
gelmuster auf, wie man es auf Zifferblättern 
teurer Uhren findet, und die Ledersitze sind 
im Bracelet-Muster genäht, im Stil eines 
 Uhrenarmbandes also.

Das hat Stil und Eigenständigkeit, doch 
um in der oberen Mittelklasse zu bestehen, 
muss DS auch technisch mit der Zeit gehen. 
Eine Übergangszeit vom thermischen zum 
elektrischen Antrieb, da ist der Plug-in-Hyb-
rid (PHEV) eine naheliegende Lösung. Drei 
Plug-in-Leistungsstufen, E-Tense genannt, 
bietet DS für den gerade noch kompakten 
SUV an, mit 225 PS (Frontantrieb), 300 oder 
360 PS (dank einer zweiten E-Maschine hin-
ten allradgetrieben). Den TCS-Testern über-
lässt DS die topmotorisierte und üppig aus-
gestattete Variante, mit dem Nachteil, dass 
statt des Ab-Preises von 53 600 Franken für 
den E-Tense 225 reichliche 87 000 Franken 
für den Testwagen aufgerufen werden.

Fahrerbildschirm eher 
verspielt, Lenkrad mit – 
wie heute üblich – 
 vielen Bedienelementen.

Die Mischung macht’s
Die Plug-in Hybrid Electric 

 Vehicle (PHEV) kombinieren 
einen konventionellen Antrieb 

(Verbrennungsmotor mit Benzin 
oder Diesel) mit einem Elektro-
antrieb, gespiesen durch eine 
am Netz aufladbare Batterie 
(deshalb Plug-in = am Netz 

 einstecken). Beim DS 7 E-Tense 
4×4 360 sind es ein 200 PS 

 starker 1,6-Liter-Turbobenziner 
sowie zwei Elektromotoren.

Strom für zwei Motoren
Den Antrieb an der Vorderachse 

übernimmt der Benzinmotor, 
unterstützt von einem im Ge-

triebe integrierten, 110 PS 
 starken Elektromotor. An der 
Hinterachse sitzt ein weiterer 
Elektromotor, maximal 113 PS 

stark. Die PS-Zahlen lassen sich 
nicht einfach addieren, da die 
verschiedenen Antriebe ihre 

 Maximalleistung bei unterschied- 
lichen Drehzahlen erreichen.

Motoren vorn und hinten
Den Charme der Elektromotoren 
macht unter anderem aus, dass 
sich wie beim DS 7 E-Tense 4×4 

360 recht einfach ein Allrad-
antrieb realisieren lässt. So muss 

nicht wie bei konventionellen 
Antrieben eine Welle (Kardan-
tunnel) durchs Fahrzeug ge-
zogen werden, um die Kraft  

des Frontmotors an die Hinter-
achse zu übertragen. Günstig  

für Raum und Antriebseffizienz.

›

Apropos  
Plug-in-Hybrid
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PORTO AZZURRO

PORTOFERRAIO

Capoliveri

Monte Capanne

TOSKANISCHER ARCHIPEL

Strand 
Lacona

1  Villa San Martino
Napoleon Bonapartes Sommerresidenz, die Villa San 
Martino, liegt etwas ausserhalb des Hauptorts Porto
ferraio. Hier hielt sich der ehemalige französische 
Kaiser während seines Exils 1814 auf und begann,  
die Insel mit einem neuen Strassennetz, Hygiene
massnahmen und mit der Umgestaltung von Porto
ferraio zu reorganisieren. Bemerkenswert ist die 
 nachträglich gebaute Galleria Demidoff. Die Villa  
ist bescheiden gestaltet, im Innern gibt es ver
schiedene Säle wie der ägyptische oder der mit  
dem Liebesknoten zu bestaunen.

infoelba.net

2  Parco Minerario 
Isola d’Elba
Der Ort Rio Marina wurde zur Zeit  
des Bergbaus als Erzverladehafen ge
nutzt. Das nicht von ungefähr, denn 
hinter dem Ort befinden sich die Ab
baugebiete. Wie bis 1980 auf der Insel 
Erz  abgebaut wurde, wird im Bergbau
museum im Palazzo del Burò gezeigt. 
Hier werden auch die Tickets für den 
kleinen Zug verkauft, der Besucher di
rekt ins Abbaugebiet zwischen Rio 
Marina und Cavo fährt. Wer möchte, 
kann hier mit Hammer und Meissel 
selbst nach Mineralien suchen.

parcominelba.it

4  Monte Capanne
Mit 1019 Metern ist der Monte Capanne der 
höchste Gipfel auf Elba. Um auf den Gipfel zu 
gelangen, gibt es zwei Möglichkeiten: eine be
queme und eine schweisstreibende. Hinter dem 
Ort Marciana Alta ist die Talstation der originellen 
Seilbahn mit offenen Zweierkabinen. Achtzehn 
Minuten dauert die Fahrt auf den Gipfel. Von 
Poggio startet die dreistündige Wanderung auf 
den Berg. Am schönsten ist sie während des 
Frühlings, wenn die Kastanienbäume blühen.

cabinoviaelba.it 3  Poggio
An der schroffen Westkünste der Insel 
liegt an der Bergflanke das kleine Dorf 
Poggio. Treppen, verwinkelte Gassen 
und schmucke Häuser prägen das Orts
bild. Das Bergdorf ist von dichten Kasta
nienwäldern umgeben, und der Ausblick 
auf Küste und Meer ist grandios. Sehens 
wert sind die beiden Kirchen San Defen
dente und San Niccolò. Letztere wurde 
auf einem Felsen errichtet und diente 
lange als Trutzburg gegen Piratenüber
fälle. Heil und Mineralwasser können 
Besucher gratis beim Fonte Napoleone 
kosten. Der Brunnen liegt hundert Meter 
nach dem Ortsausgang an der Strasse 
nach Marciana. Il

lu
st

ra
ti

o
n

 L
’a

te
lie

r 
c

ar
to

g
ra

p
h

ik
,  

Fo
to

s 
M

au
ri

ti
u

s 
(1

), 
K

e
ys

to
n

e
 (

2
), 

zv
g

 

Elbas Inselschätze

Im toskanischen Archipel liegt die Insel Elba nur  
ein paar Seemeilen vor der italienischen Küste ent-
fernt. Schon bei der Ankunft in Portoferraio wird 
den  Besuchern klar: Die Insel ist etwas Spezielles. 
Schmucke Orte, azurblaues Meer, die durch die 
Macchia geprägten Hügel im Landesinnern und 
zahlreiche Badestrände an der 147 Kilometer langen 
Küste machen das drittgrösste Eiland Italiens aus. 
Elba ist reich an Bodenschätzen und Mineralien – 
die Geologen entdeckten bisher mehr als 150 ver-
schiedene Steine. Spuren hinterlassen hat auch 
Kaiser Napoleon I., der 1814 auf der Insel im Exil 
war. Beliebt ist die Badeinsel während der Sommer-
saison und dann auch stark frequentiert. • fm

Eine bewegte Geschichte von den Römern bis zum Exil  
von Napoleon, viel Natur sowie  paradiesische Bade-
strände mit glasklarem Wasser und malerische Dörfer  
prägen die Insel Elba.
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Freizeit

Weitere Rubriken

Auf einer Hausterrasse hoch oben in Hünibach 
(BE) steht eine Holzpyramide aus Paletten, die 
nicht so recht hier hinpasst. Wenn aber Lorenz 
Milo Schwerzmann mit seinem Trialeinrad in 
Aktion tritt, wird sofort klar, weshalb er die 
 Paletten  zusammengeschraubt hat. Hier übt der 
quirlige Geologiestudent Sprünge, und nach zahl
reichen Versuchen schafft er das Hindernis. Dann 
braucht er eine neue Herausforderung und erfin
det, konstruiert kurzum ein anderes.

Der 21jährige Sportler gehört einer Minder
heit an. Denn es gibt nicht viele, die mit einem 
Muni (MountainUnicycle, Geländeeinrad) den 
Berg hinunterfahren oder mit dem Trialeinrad 
krasse Hindernisse meistern. Angefangen hat 
 alles vor etwa zehn Jahren mit einem unerfüllten 
Wunsch. «Ich hätte gerne von meiner Grossmut
ter einen iPod gehabt, die fand, ich sei zu jung 
 dafür, und schenkte mir stattdessen ein Einrad», 
erzählt er. Ab diesem Moment habe er alles mit 
dem Einrad gemacht, begonnen, Tricks zu üben, 
und sei damit sogar in die Cellostunde gefahren.

Aufs Barrhorn mit dem Einrad
Im Tessin entdeckte Milo das Muni und seine 
 Leidenschaft für die Berge. Im Unterschied zu 
 einem normalen Einrad besteht das Muni aus 
dicken 27,5ZollReifen, einem Handgriff und 
 einer Scheibenbremse. Es benötige schon einiges 
an Geduld, Motivation und Frusttoleranz, bis 
man ohne Sturz eine DownhillStrecke runter
komme, beschreibt Milo seinen Werdegang. 
Gleich neben seinem Haus hat er Trainingsstre
cken fürs Downhill. Das Muni eigne sich auch 
gut für kombinierte Touren wie den Klettersteig 
aufs Sunnighorn bei Wimmis (BE). «Das Down
hillEinrad ist leicht und kann einfach den Berg 
hochgetragen werden», so Milo. Ob Wander
wege, Schneefelder oder Gletscher, mit dem 
Muni könne jedes Gelände gemeistert werden. 
So hat er damit bei einem Studienaufenthalt auf 
Spitzbergen Gletschertouren gemacht oder im 
Wallis das 3610 Meter hohe Barrhorn befahren. 
Nebst den Herausforderungen gerade beim Trial
fahren sei ihm die Gemeinschaft der Einradfah
renden wichtig. So möchte er in der Region Thun 
eine Gruppe aufbauen, um gemeinsam eine gute 
Zeit zu haben und sich zu inspirieren. •
qu-ax.de

Spass mit dem Einrad 
hat Lorenz Milo 
Schwerzmann  
immer. Besonders 
beim Training  
auf dem selbst
gebauten Hindernis.

3626
Text und Foto Felix Maurhofer
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September 2024

Postleitzahl

(Anm. der Red.: organisiert vom Lions 
Club Monteceneri), 2023 am Lugano 
Elegance (mit Auszeichnung) sowie 
Lugano Classic. Seine Auftritte an Hoch- 
zeiten waren zahlreich.

Die Reparaturen waren ausschliess-
lich konservierender Natur. Nur ganz 
wenige Teile stammen nicht von damals. 
Es ist ein zuverlässiges Auto, bequem und 
schön zu fahren, auch auf langen Stre-
cken. Ich freue mich jedes Jahr, es zu 
fahren, und lege dabei bis zu 2000 Kilo-
meter zurück. Derzeit ist es die grosse 
Attraktion für meine Enkelkinder. •

Michel Wullschleger

Der Mercedes Benz 170 S, Baujahr 1949, 
kam 1950 in die Schweiz und blieb bis 
1964 in den Händen seines 1885 ge-
borenen Erstbesitzers. Mit 79 Jahren 
 beschloss dieser, sein Auto, mit dem er 
in fünfzehn Jahren 66 000 Kilometer 
zurückgelegt hatte, zu verkaufen. Als 
damals neunzehnjähriger Student im 
letzten Maturajahr im Appenzell kaufte 
ich das Auto 1964 quasi zum Spass: Es 
war weder modern noch alt, aber es ge-
fiel mir. Meinem Vater hatte ich nichts 
gesagt. Kosten: 500 Franken, inklusive 
Verkehrssteuer und Versicherung sowie 
einer sechs Monate vorausbezahlten 
 Garage. Mit Nummernschild AR 915!

Ich hatte mit meinen Eltern abge-
macht, dass ich übers Wochenende mit 
einem Freund mit dem Mofa ins Tessin 
kommen würde, und sie hatten mir 
 erlaubt, einen Schultag zu schwänzen. 
Statt mit dem Töffli traf ich mit dem 

170 S ein – sowie einigen Bauchschmer-
zen beim Gedanken, gestehen zu müs-
sen, ein Auto gekauft zu haben. Doch 
mein Vater sagte lächelnd: «Du musst 
wissen, dass deine Mutter und ich mit 
einem solchen Auto auf Hochzeitsreise 
waren – ich weiss, wie zuverlässig es ist.» 
Mein Bauchweh verschwand im Nu.

Das Auto gehört mir bis heute und 
erfreut sich mit seinen 75 Jahren – nach 
155 000 Kilometern – bester Gesundheit. 
Im Winter fuhr ich es nie; dann ruhte  
es in der Garage. 2001 nahm ich damit 
am Raid Suisse–Paris teil, 2013, 2016, 
2017, 2018, 2022 an den Lions in Classic 

Gesucht: Leserbilder
Das erste Fahrzeug vergisst man nie.  
Auch nicht, was damit alles erlebt wurde. 
 Erzählen Sie uns Ihre kuriose, spannende  
oder abenteuerliche Geschichte. Senden  
Sie uns das Bild und den Text zu.
touring@tcs.ch

«Mit Bauchschmerzen 
musste ich gestehen, ein 
Auto gekauft zu haben.»
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Das langjährige 
TCS-Mitglied 
Michel Wullschleger 
und sein 170 S 
 nehmen oft an Old-
timerevents teil.

Im 170 S statt 
mit dem Mofa
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Mein erstes Auto

Jeder Touring wird von einem Schwerpunkt thema 
geprägt. Dieses wird in mehreren journalistischen 
 Artikeln von verschiedensten Seiten beleuchtet.

Auch wenn sich alles im Heft um die  Mobilität dreht, 
setzt sich dieses Ressort spezifisch mit politischen 
und gesellschaftlichen Fragen des Unterwegsseins 
auseinander.

Kommt ein neuer Trend, ein neues  Auto oder ein 
E-Bike auf den Markt, dann findet man es garantiert in 
diesem Ressort. Hier werden Fahrzeuge professionell 
und  objektiv getestet und bewertet.

Das Ressort Freizeit widmet sich bekannten wie unbe-
kannten Destinationen in Nah und Fern,  angereichert 
mit hilfreichen Tipps und Vorschlägen zum Reisen 
und zur Freizeitgestaltung.

Schweizerinnen und Schweizer 
fahren auf Yamaha-Töffs ab

Von Januar bis Juli 2024 gab es 6067 Neuzulassungen 
der Marke; 13,4 Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum.

Aus der Welt 
der Mobilität.

?Welche Stadt hat  
die zweitgrösste 

Bahnhofsuhr 
Europas?

Richtige Antwort: d) Mit einem Durchmesser von neun Metern  
befindet sich eine der grössten  Bahnhofsuhren in Aarau. In Europa ist nur die Uhr  

am Gare de Cergy Saint-Christophe (F)  grösser (zehn Meter).

a) Zürich
b) La Chaux-de-Fonds

c) Bern Wankdorf
d) Aarau
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Die Frage

Einfach und günstig 
zum Führerausweis

Auf dem Führerausweisportal des TCS findet sich 
alles, was man zum Erwerb des «Schecks» wissen 
muss. Zum Beispiel eine praktische Grafik mit 
den fünf Schritten zum Führerausweis, inklusive 
Angaben zu Kosten und Dauer. Oder ein Rechner, 
der die individuellen Kosten aufzeigt sowie ein 
anspruchsvolles Theoriequiz und viele weitere 
Infos. TCS-Mitglieder bis 26 Jahre profitieren zu-
dem von Vergünstigungen – etwa ein Jahr lang 
auf «TCS Theorie24» kostenlos lernen oder hun-
dert Franken Rabatt auf den WAB-Kurs in der 
Nähe.

zv
g

Hier abbiegen zum Führerausweisportal:
club.tcs.ch/fuehrerausweis
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MINISTATISTIK

Kawasaki:  
1991  
(+17,12%)

Yamaha:  
6067  
(+13,4%)

Honda:  
5175  
(–5,19%)

Vespa:  
2945  
(–5,34%)

BMW:  
2557  
(+1,19%)

Andere:  
Triumph, 1309

KTM, 1296
Aprilia, 1087

SYM, 1065
Suzuki, 950

Die absoluten Zahlen bilden die Neuzulassungen ab; 
Prozente: Veränderungen zum Vorjahreszeitraum.
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Mit oder ohne Auto
«Touring» 7-8/2024

Schön ist die Geschichte der 
ohne Auto Lebenden. Dann 
gibt es noch andere: 1974 
zog ich nach Villnachern, ein 
Dorf mit Bahnhof an der 
Basler Linie. Ich lief in drei 
Minuten zum Bahnhof. 1998 
wurde der Bahnhof aufge
hoben, das Postauto über
nahm. Bis zur Postautohalte
stelle gehe ich jetzt fünfzehn 
Minuten und zurück zwan
zig Minuten.

F. Schaub @

Ganzjahresreifen-Test
«Touring» 7-8/2024

Ein weiterer Nachteil von 
Sommer bzw. Winterreifen 
und somit Vorteil für All
Seasons sind die paar Wo
chen im Frühling oder 
Herbst, in denen man mit 
falschen Pneus fährt: Ent
weder man wechselt zu früh 
auf Sommerreifen, und es 
schneit nochmals. Oder der 
Wechsel auf Winterreifen 
 erfolgt zu spät, und man 
fährt mit Sommerreifen auf 

Schnee oder bei null Grad 
Celsius. Wenn im Herbst der 
erste Schnee fällt, gibt es oft 
einen riesigen Ansturm für 
den Pneuwechsel. Man war
tet bis zu vier Wochen auf 
den Termin. Dass die Sicher
heit mit Sommerreifen auf 
Schnee und bei Kälte gerin
ger ist als mit Ganzjahres
reifen, ist ja auch messbar.

R. Krähenbühl @

Mercedes-Benz E-Klasse
«Touring» 7-8/2024

Ein 2,5 Tonnen schweres 
Auto. Das Gewicht muss be
schleunigt und auch wieder 
abgebremst werden. Und  
es ist dazu noch total über
dimensioniert in Länge und 
Breite. Was nützt es, wenn 
ich in vier Sekunden Tempo 
100 erreiche, um im Stau  
zu stehen? Und wo finde ich 
einen Parkplatz, wo ich die 
Türe noch öffnen kann?

D. Winkler @

Auf dem Weg  
zum Hightech-Highway
«Touring» 6/2024

Mein Vorschlag zur Installa
tion von Sonnenkollektoren: 
Warum nicht auch über den 
Parkplätzen der Raststätten? 
Das hätte doch viele Vorteile. 
Man könnte im Schatten 
 parken und müsste im Falle 
von Wartungs oder Repara
turarbeiten (Anm. der Red.: 
der Sonnenkollektoren) den 
Verkehr auf der Autobahn 
nicht mehr einschränken.

C. Mühlheim @

Danke, ETI!
Sie haben unser sieben Mo
nate altes Baby* mit der 
 Ambulanz von Marseille in 
die Schweiz überführt. Herz
lichen Dank! Es ist so wich
tig, Menschen zu haben, die 
einem Sicherheit und Ent
lastung geben. Ich bin stolz, 
TCSMitglied zu sein.

* Name der Redaktion bekannt.

Die Redaktion behält sich Kürzungen vor und führt keine Korrespondenz. 
Zuschriften sind auch via E-Mail (touring@tcs.ch) möglich. Leserbriefe 
erscheinen ebenfalls in der Onlineausgabe des «Touring». touring.ch

Leserquiz
Lesen Sie das Magazin aufmerksam durch,  
um die Quizfrage korrekt beantworten zu können.

Die Aussenschale der im Handel erhältlichen Töff-
helme unterscheidet sich in ihrer Machart. Was ist 
ein Kriterium für den Kauf eines Duroplast-Helms?

A
Die Lebensdauer 

und der tiefere Preis

B
Der höhere Schutz  

und der tiefere Preis

C
Mehr Schutz  

bei Mehrfachaufprall

Preis: 1 Fahrtrainings-Gutschein von TCS Training & Events  
im Wert von 100 Franken.

tcs.ch/fahrkurse

Teilnahmeberechtigt sind alle Leserinnen und Leser des «Touring» in der Schweiz und in Liechtenstein.  
Ausgenommen sind TCS-Mitarbeitende und deren Familienangehörige. Die Gewinner werden ausgelost  

und benachrichtigt. Zum Quiz wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Leserbriefe

Teilnahme gratis 
bis am 22.9.2024 auf

touring.ch/leserquiz
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Preise und Formate Kommerzielle Anzeigen

Preise und Formate Textanschluss

 Format   Ausgabe D Ausgabe F  Ausgabe I Gesamtausgabe

1 Seite  hoch  Ssp 189 × 261 mm  CHF 25 764.–  CHF 14 259.–  CHF 7 570.–  CHF 47 593.–

  ra 210 × 282 mm

 

 

1/2-Seite  hoch  Ssp 93 × 261 mm  CHF 14 929.–  CHF 8 403.–  CHF 4 474.–  CHF 27 806.–

  ra 104 × 282 mm

 quer  Ssp 189 × 129 mm

  ra 210 × 140 mm

1/3-Seite  hoch  Ssp 61 × 261 mm  CHF 12 729.–  CHF 7 258.–  CHF 3 869.–  CHF 23 856.–

  ra 71 × 282 mm

 quer  Ssp 189 × 85 mm

  ra 210 × 96 mm

1/4-Seite  Ecke  Ssp 93 × 129 mm  CHF 8 820.–  CHF 5 015.–  CHF 2 725.–  CHF 16 560.–

  ra 104 × 140 mm

 hoch  Ssp 45 × 261 mm

  ra 56 × 282 mm

 quer  Ssp 189 × 63 mm

  ra 210 × 74 mm

1/8-Seite  hoch  43 × 127 mm  CHF 6 623.–  CHF 3 870.–  CHF 2 120.–  CHF 12 613.–

 quer  Ssp 189 × 28 mm

  ra 210 × 39 mm

 Ecke  91 × 61 mm

1/16-Seite  hoch  43 × 61 mm  CHF 1 098.–  CHF 572.–  CHF 302.–  CHF 1 972.–

1/32-Seite  hoch  43 × 28 mm  CHF 550.–  CHF 286.–  CHF 152.–  CHF 988.–

 Format   Ausgabe D Ausgabe F  Ausgabe I Gesamtausgabe

Textanschluss I (verbindliche Reservation erforderlich)

1/2-Seite  hoch  Ssp 93 × 261 mm  CHF 17 439.–  CHF 9 723.–  CHF 5 154.–  CHF 32 316.–

  ra 104 × 282 mm

 quer  Ssp 189 × 129 mm

  ra 210 × 140 mm

Textanschluss I (verbindliche Reservation erforderlich)

1/3-Seite  hoch  Ssp 61 × 261 mm  CHF 13 674.–  CHF 7 758.–  CHF 4 121.–  CHF 25 553.–

  ra 71 × 282 mm

 quer Ssp 189 × 85 mm

  ra 210 × 96 mm

Textanschluss I (verbindliche Reservation erforderlich)

1/4-Seite  quer  Ssp 189 × 63 mm  CHF 10 075.–  CHF 5 675.–  CHF 3 065.–  CHF 18 815.–

  ra 210 × 74 mm

Textanschluss II

1/4-Ecke   Ssp 93 × 129mm  CHF 9 700.–  CHF 5 516.–  CHF 2 997.–  CHF 18 213.–

  ra 104 × 140mm

Textanschluss I (verbindliche Reservation erforderlich)

1/8-Seite  quer  Ssp 189 × 28 mm  CHF 7 250.–  CHF 4 200.–  CHF 2 290.–  CHF 13 740.–

  ra 210 × 39 mm

Textanschluss II

1/8-Ecke   Ssp 91 × 61mm  CHF 7 285.–  CHF 4 257.–  CHF 2 332.–  CHF 13 874.–

1/8-Seite  hoch  43 × 127 mm  CHF 7 285.–  CHF 4 257.–  CHF 2 332.–  CHF 13 874.–

Alle Preise verstehen sich exkl. 8.1% Mehrwertsteuer. Auslandpreise auf Anfrage.
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Preise und Formate Panoramaanzeigen

Weitere Werbemöglichkeiten

 Format   Ausgabe D Ausgabe F  Ausgabe I Gesamtausgabe

2/1 Seite  Panorama  Ssp 398 × 261 mm  CHF 51 528.–  CHF 28 518.–  CHF 15 140.–  CHF 95 186.–

  ra 420 × 282 mm

1/2-Seite  Panorama  Ssp 398 × 129 mm  CHF 34 878.–  CHF 19 446.–  CHF 10 308.–  CHF 64 632.–

mit Textanschluss   ra 420 × 140 mm

2. Umschlagseite  hoch  Ssp 189 × 261 mm  CHF 29 628.–  CHF 16 397.–  CHF 8 705.–  CHF 54 731.–

  ra 210 × 282 mm

3. Umschlagseite  hoch  Ssp 189 × 261 mm  CHF 29 628.–  CHF 16 397.–  CHF 8 705.–  CHF 54 731.–

  ra 210 × 282 mm

4. Umschlagseite  hoch  Ssp 189 × 232 mm CHF 30 916.– CHF 17 110.– CHF 9 084.–  CHF 57 111.–

  ra 210 × 242 mm

Alle Preise verstehen sich exkl. 8.1% Mehrwertsteuer. Auslandpreise auf Anfrage.

 Format  Ausgabe D Ausgabe F  Ausgabe I Gesamtausgabe

Gatefolder  197 / 207 / 210 × 282 mm  CHF 70 600.–  CHF 39 076.–  CHF 20 744.–  CHF 130 420.–
Aussen

Umhefter verkürzt  210 / 210 × 140 mm  CHF 72 365.–  CHF 40 052.–  CHF 21 262.–  CHF 133 679.–

(halbe Höhe)

Kleininserate Marktplatz .(Nettopreis; keine Rabatte, JUP, BK)
Nur 1-spaltig, 44 mm breit, max. 35 Anschläge pro Zeile

  Ausgabe D  Ausgabe F  Ausgabe I  Gesamtausgabe

Bis 3 Zeilen (Minimaltarif)  77.–  52.–  35.–  164.–

Pro Zusatzzeile   24.30  15.90  9.80  50.–

Kleininserate Kollektivseiten
Nur 2-spaltig, 92 mm breit

  Ausgabe D  Ausgabe F  Ausgabe I  Gesamtausgabe

mm-Preis  17.50  9.70 5.50 32.70

Preise Marktplatz / Kleininserate
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Preise und Formate Beilagen

(Werbewert pro 1000 Ex.)

 Ausgabe D  Ausgabe F  Ausgabe I  Gesamtausgabe

Total verbreitete Auflage  684 547 356 028 68 649 1 109 224

Lose Beilagen CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Huckepack CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Beihefter (mehrseitig) CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Beikleber (Booklet) CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Warenmuster CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Aufgelegtes Produktemuster CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Exklusiv Porto- und technische Kosten

Formate  Breite   Höhe

Beikleber  min. 60 mm max. 175 mm  min. 80 mm max. 210 mm

Warenmuster  min. 65 mm max. 110 mm  min. 84 mm max. 170 mm

Beihefter  min. 105/115 mm max. Heftformat  min. 148 mm max. Heftformat

Lose Beilage  min. 105 mm max. 200 mm  min. 148 mm max. 270 mm

Offerte/Reservationen (frühzeitig anfragen)
Die Auflagenzahlen sind Annäherungswerte und dienen als Basis zur Offertstellung.
Es besteht die Möglichkeit die Auflage nach PLZ zu splitten.
Gerne erstellen wir Ihnen eine detaillierte Offerte inklusive Porto- und technische Kosten.

Spezifikationen
Bitte kontaktieren Sie uns frühzeitig und fordern Sie das Merkblatt an.

Mehrkosten Teilauflagen
50% Zuschlag auf Werbewert, wenn weniger als 25% der Auflage der Sprachausgabe belegt wird.
25% Zuschlag auf Werbewert, wenn weniger als 50% der Auflage der Sprachausgabe belegt wird.

Rabatte/Zuschläge

Wiederholungsrabatte
3 × 3%, 6 × 5%, 10 × 10%
Für feste Aufträge ohne Grössen- und Textwechsel; 
bzw. Voll-Druckmaterial gleicher Grösse.

Frankenabschlüsse
(Tarife Annoncen, Reklamen, Textanschluss, Werbewert Beilagen)

Rabatt   Ausgabe D  Ausgabe F  Ausgabe I

4% ab 17 580.– 9 160.– 4 840.–

7% ab 75 000.– 38 000.– 20 000.–

10% ab 135 000.– 70 000.– 37 000.–

13% ab 200 000.– 110 000.– 55 000.–

16% ab 265 000.– 145 000.– 73 500.–

19% ab 330 000.– 180 000.– 91 000.–

22% ab 395 000.– 215 000.– 108 000.–

25% ab 460 000.– 250 000.– 126 000.–

Wiederholungsrabatte können nicht mit Franken-
abschlüssen kombiniert werden.

Platzierungszuschlag 20%
ZEWO-Rabatt 50%
Zuschlag Teilauflage 
Bei Beilagen auf Werbewert 25% / 50%

Geschäftsbedingungen
Alle Preise in CHF zuzüglich 8.1 % MwSt.
Berater-Kommission
BK II 15% (für anerkannte Berater)

Jahres-Umsatz-Prämie
JUP II 15% (für Jahres-Umsatz-Prämie pro Kunde, 
 innert 12 Monaten.)

Auf kommerziellen Inseraten der Tarife, Annoncen, 
Reklamen, Textanschluss, Zuschläge sowie Werbe-
wert Beilagen.

Deutsche Ausgabe  ab 61 200.–

Französische Ausgabe  37 750.–

Italienische Ausgabe  17 200.–

BK II und JUP II sind nicht kumulierbar.
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Technische Daten

Heftformat  210 × 282 mm
Max. Format  
4. Umschlagseite 210 × 242 mm
Druckverfahren  Zeitungs- und Akzidenzoffsetdruck
Raster  60er

Technische Vorgaben
▪ Aus umbruchtechnischen Gründen werden 

 Anzeigen unter 1/4 Seite umrahmt
▪ Für Randanschnitt gilt +5 mm Beschnitt auf  

allen vier Seiten 
▪ Texte und Teile, die nicht angeschnitten werden 

dürfen, müssen 8 mm vom Netto-Formatrand 
 entfernt sein.

▪ Alle Farben (auch Buntfarben) werden 4-farbig auf-
gelöst (Euroskala: Cyan, Magenta, Yellow, Schwarz)

▪ PDF nur mit Beschnittzeichen erstellen. Auf weitere 
Zeichen verzichten (Keile, Passkreuze, Beschriftun-
gen usw.)

Datenaufbereitung
▪ Schriften im PDF eingebettet oder in Pfade 

 umgewandelt
▪ Auflösung von mindestens 300 dpi einhalten
▪ Profil für Inhalt und integrierte Sektionen:  

ISOnewspaper26v4.icc  
(AG, BE, FR, SE, SG, SH, SO, TI, ZH)

▪ Profil für Umschlag/Beilagen/Sektionsbeilagen: 
PSOcoated_v3.icc 
(BB, GE, GR, NE, SZ, VD, VS)

▪ PDF-Format PDF/X-3
Download Farbprofile

Proof
Um eine optimale Wiedergabe der Anzeige zu ge-
währleisten, brauchen wir termingerecht ein farbver-
bindliches Qualiproof, simuliert auf das entspre-
chende Papier inkl. Medienkeil V3.0a.
Bei fehlendem Qualiproof können keine Forderungen 
geltend gemacht werden.

Nameskonvention
▪ Name der übermittelten Datei (Ordner)
▪ Objekt
▪ Erscheinungsdatum
▪ Sujet Betreff
▪ Absender/Ansprechpartner

Lieferadresse Druckmaterial
Touring Club Schweiz
Verlag Touring
anzeigen@tcs.ch

Umschlagseite, Panorama, Reklamen, 
 Text anschluss, Inseratenstrassen, 
 Spezialplatzierungen, Beilagen
Berücksichtigung im Rahmen der technischen 
 Möglichkeiten in der Reihenfolge des Eingangs von 
festen Aufträgen.

Inserate und Beilagen, die nicht angenommen 
 werden können
Politische Inserate, die gegen die Interessen des TCS 
verstossen; Produkte und Geräte, die gesetzlich 
 verboten oder deren Wirkung nicht nachgewiesen 
werden kann; Schlankheitsmittel, Inserate mit un-
wahrscheinlichen Gewinn- und Verdienstaussichten, 
Angebote welche das Kerngeschäft des TCS direkt 
konkurrenzieren; Angebote und Dienstleistungen für 
Sex und Erotik; Religiöse Inserate. Im Zweifelsfall ge-
ben wir Ihnen gerne Auskunft. Richten Sie sich daher 
immer an Verlag Touring, Ostermundigen.
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Terminplan 2025

Nr. Erscheinungstag Anzeigenschluss Anzeigenschluss Druckmaterial- Schwerpunktthema 
  Textanschluss  Annoncen schluss

2 23.01.25 18.12.24 02.01.25 09.01.25 Tankstellen erfinden sich neu
3 27.02.25 28.01.25 05.02.25 13.02.25 Die Krise in der Autoindustrie 
     und die Auswirkungen auf  
     die Schweiz 
     Sommerreifentest
4 27.03.25 25.02.25 05.03.25 13.03.25 Naturgefahren: Wie wappnet 
     sich die Verkehrsinfrastruktur 
     für die Zukunft?
5 01.05.25 28.03.25 04.04.25 17.04.25 Vertikale Mobilität
6 28.05.25 23.04.25 05.05.25 13.05.25 Fallstricke und Tipps zum 
     Autofahren im Ausland
7/8 26.06.25 27.05.25 04.06.25 12.06.25 Glamping/Camping 
     Ganzjahresreifentest
9 14.08.25 14.07.25 22.07.25 30.07.25 Popkultur in der Mobilität– 
     Film- und Kultautos
10 25.09.25 26.08.25 03.09.25 11.09.25 Fachkräftemangel in den  
     Mobilitätsberufen 
     Winterreifentest
11 30.10.25  30.09.25 08.10.25 16.10.25 Ausgefallene Vereine mit 
     Mobilitätsbezug 
     Kindersitztest
12/1 27.11.25 28.10.25 05.11.25 13.11.25 Escosquelette : reportage  
     sur la recherche au  
     Centre des paraplégiques

Sonderbeilagen 2025

TG-Nr. Erscheinungstag Anzeigenschluss* Druckmaterial- Sonderbeilage 
  Annoncen schluss

4 27.03.25 26.02.25 06.03.25 «myHome»
5 01.05.25 03.04.25 11.04.25 «myMed»
6 28.05.25 28.04.25 06.05.25 «myHome»
7/8 26.06.25 25.05.25 05.06.25 «myMed»
10 29.09.25 27.08.25 04.09.25 «myHome»
11 30.10.25 01.10.25 09.10.25 «myHome»
12/1 27.11.25 29.11.25 06.11.25 «myMed»
 
*Hinweis: Anzeigeschluss ist früher als beim Touring
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